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k Mit tatkraft und Menschlichkeit …

k sie haben eine idee …

k Die Entscheidung machen wir uns nicht leicht …

Die ViNci-stiftung fördert initiativen zur eingliederung ausgegrenzter Menschen 
in das erwerbsleben. Über aus- und Fortbildung, berufliche Qualifikation und 
Mobilität sorgt sie für die Voraussetzungen, den Menschen zu helfen, einen 
arbeitsplatz zu finden und ihn zu behalten.

Gut, dann gehen sie einfach auf die Website der ViNci-stiftung  
(www.vinci-stiftung.de) und prüfen online und ohne viel Mühe,  
ob ihre idee von der ViNci-stiftung unterstützt werden kann.  
Wir freuen uns auf ihren besuch.

Zwei Mal im Jahr entscheidet der stiftungsrat der ViNci-stiftung, welche Projekte 
gefördert werden können. Die termine der stiftungsratssitzungen und viele andere 
informationen finden sie auf der Website www.vinci-stiftung.de.

Auswahlkomitee entscheidet

Bewerbung durch Projektpartner

Mitarbeiter schlägt Projekt vor1

2

3

MeNschlichkeit, MiteiNaNDer  
uND uNsere Mitarbeiter

rainer beisel
Geschäftsführer der ViNci Deutschland Gmbh  

und Vorsitzender des stiftungsrats der  
ViNci-stiftung für gesellschaftliche Verantwortung

Nathalie Vogt
Geschäftsführerin der ViNci-stiftung für  

gesellschaftliche Verantwortung

Das vergangene Jahr war für die ViNci-stiftung in viel-
facher hinsicht ein erfolgreiches. Zum einen konnte 
die Zahl der geförderten Projekte von acht in 2010 auf 
elf in diesem Jahr gesteigert werden. Dazu konnte die 
bekanntheit in der Öffentlichkeit aber vor allem auch 
im konzern selbst gesteigert werden. Gerade das ist 
mindestens genauso wichtig, denn erst das engage-
ment unserer Mitarbeiter bringt die Projekte zutage, 
die wir jedes Jahr fördern und unterstützen. 

Die zunehmende bekanntheit der ViNci-stiftung 
spiegelt sich in den eingereichten Förderanträgen 
wider. 20 anträge sind bei uns eingegangen, wovon  
elf Förderungen bereits im laufe des Jahres in den 
beiden sitzungen des stiftungsrates ausgewählt und 
bewilligt werden konnten. Die übrigen anträge wer-
den im kommenden Jahr von uns geprüft. erfreulich 
ist auch, dass die stiftung nun ihr satzungsgemäßes 
Gesamtförderbudget von 150.000 euro erstmals  
erreicht und voll ausgeschöpft hat.

Das erste Patentreffen im Januar 2011, bei dem die 
Projektpaten mit dem stiftungsrat, dem stiftungs-
beirat und den kommunikationsverantwortlichen der 
Gruppe aufeinandertrafen, hat gezeigt, wie wichtig 
der erfahrungsaustausch ist und wie viel wir gegen-
seitig vom engagement der einzelnen lernen können. 
Diese treffen werden wir etablieren und ebenso 
fortführen, wie auch unser engagement im bundes-
verband Deutscher stiftungen e. V.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen, die uns 
im vergangenen Jahr geholfen haben, sehr herz-
lich bedanken und ihnen ein erfolgreiches Jahr 
2012 ganz im Sinne der Ziele der vinci-Stiftung 
wünschen.
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Projektfakten

c Projektträger: 
  caritasverband Darmstadt e. V.  

in heppenheim, hessen
c Höhe der Förderung: 
 15.000 euro
c Ziel: 
  anschaffung eines PkWs für die Fach-

ambulanz für suchtkranke in heppenheim
c Patenschaft vinci: 
  andreas ehret, technischer leiter,  

ske support services Gmbh  
(ViNci Facilities) in Mannheim

c Tätigkeit im Projekt: 
 angebot an sozialaktivitäten

Menschen in Deutschland, die sich von einer sucht 
befreien wollen, haben es in der regel doppelt 
schwer. Zum einen müssen sie ihre sucht bekämp-
fen, die angebote zur hilfe sind jedoch häufig hoch-
schwellig angelegt – die Verantwortung für den 
Genesungsprozess liegt bei den betroffenen selbst. 
unter den abhängigkeitskranken gibt es eine Grup-
pe, die aufgrund der schwere ihrer suchterkrankung, 
der sozialen isolation und den körperlichen und see-
lischen begleit- und Folgeerscheinungen überhaupt 

keinen kontakt zu einem suchthilfesystem aufbauen 
kann, das vor allem auf abstinenz setzt. Diesen chro-
nisch mehrfachgeschädigten abhängigkeitskranken 
zu helfen, hat sich der caritasverband in Darmstadt 
auf die Fahne geschrieben. Das Projekt „Betreutes 
Einzelwohnen für chronisch mehrfachgeschädig te 
Abhängigkeitskranke“ ist dabei ein Teil der Fach-
ambulanz für Suchtkranke und wurde bewusst 
wohnortnah angelegt.

b Arztbesuche und Hilfe bei Behördengängen

b suchtmittelreduktion und AbstinenzphasenHilfe für die, denen nur selten geHolfen wird

betreutes eiNZelWohNeN iN hePPeNheiM

k Es geht um das Überleben und Aufbrechen der isolation

 www.caritas-darmstadt.de 

  06151 / 99 91 21

Projektpate

Das Ziel des Projektes ist es, das Überleben der 
Be troffenen zu sichern, die körperlichen Folge-
erkrankungen zu lindern, die isolation zu überwin-
den, die Suchtmittel zu reduzieren, Abstinenz-
phasen zu schaffen und eine Teilhabe am Leben 
zu ermöglichen. Zu der arbeit in diesem Projekt, das  
es seit 2008 gibt, gehört auch die durchgängige  
unter stützung der bewohner im häuslichen Milieu,  

die begleitung bei arztbesuchen und amtsgängen, 
Gruppenaktivitäten und die krisenintervention. im 
ver gangenen Jahr wurden rund 25 Menschen von 
zwei sozialarbeitern und einem krankenpfleger be-
treut. um den abhängigkeitskranken eine sinnvolle 
tages struktur zu geben, können sie in verschiedenen 
tagesstätten an niedrigschwelligen beschäftigungs-
projekten teilnehmen.
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Das ProJekt lebeNsWert

k Rat und tat für Bedürftige in Duisburg

Vom rand zurück in die mitte des lebens

„Jeder Mensch hat Wert und ist es wert, auf 
seinem Weg in ein würdevolles, eigenständiges  
Leben unterstützt zu werden“ – so einfach wie prä-
gnant ist das leitbild, das sich Pater tobias, Projekt-
Gründer, seelsorger und Geschäftsführer von „le-
bensWert“, mit seinen Mitarbeitern gegeben hat. Das 
team besteht aus 15 ständigen Mitarbeitern, inte-

grationsbeschäftigten und ehrenamtlichen. „lebens-
Wert“ wurde 2007 in Duisburg als gemeinnützige 
Gmbh gegründet und ist eine anlaufstelle für arme 
und obdachlose im Norden der stadt. Die einrichtung 
begleitet bedürftige auf dem Weg in ein eigenständi-
ges und selbstbestimmtes leben. Die arbeit wird an 
zwei standorten geleistet.

b Kunst und Kaffee … 

Projektfakten

c Projektträger: 
  Projekt lebensWert gemeinnützige Gmbh
c Höhe der Förderung: 
 18.000 euro
c Ziel: 
  Gehaltszahlungen einer türkischsprachigen 

sekretärin
c Patenschaft vinci: 
  Friedhelm klinkhardt, Geschäftsführer  

der schulte stemmerk Dämmtechnik 
Gmbh (ViNci energies) in Dinslaken

c Tätigkeit im Projekt: 
  Vorstellung der arbeitsgebiete von  

ViNci, hilfe bei der arbeitsvermittlung  
der teilnehmer

Projektpate
 www.projekt-lebenswert.de 

  0203 / 503 40 64

Die Beratung findet zum einen in der „Jupp Kolonie“ 
statt, einem Ortsteil, in dem rund 2.000 Menschen 
leben, von denen rund ein viertel auf Sozialleis-
tungen angewiesen ist. Gewalt in den Familien, 
Sprachschwierigkeiten und das Fehlen von Frei-
zeitmöglichkeiten sind einige der Problemfel-
der, die hier den Alltag bestimmen. Das team von  
„lebensWert“ hilft vor ort im eigenen büro, ganz prak-
tisch und vor allem mehrsprachig. behördengänge und 
unterstützung beim schriftverkehr gehören genauso 
dazu wie die Zusammenarbeit mit anderen sozialen 
einrichtungen. Der zweite standort in Duisburg-Neu-
mühl hat als begegnungsstätte einen anderen cha-

rakter. hier werden sprachkurse angeboten, es gibt 
ein sozialcafé und ausstellungen. Überhaupt kümmert 
sich „lebensWert“ nicht nur um die notwendigsten 
belange. Gospelkonzerte, rock-Gottesdienste, Ver-
nissage in der begegnungsstätte, koch-events und 
straßenfeste stehen ebenfalls auf dem Programm. 
Dazu ist „lebensWert“ seit 2010 zusätzlich mit ei-
nem bus unterwegs und bietet beratung innerhalb 
des stadtgebietes an. etwas ganz besonderes ist dann 
noch der spendenmarathon, den Pater tobias jedes 
Jahr unternimmt und der neben der berichterstattung 
in den Medien auch Geld für die arbeit mit bedürftigen 
und kindern aus sozialschwachen Familien einbringt.

b … mit einer Beratung auf vier Rädern
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aufgeräumt, übersichtlich und gut sortiert – so prä-
sentiert sich „bike am bahnhof“ in Weinheim. Drau-
ßen werden die Fahrräder für den Verkauf präsentiert 
und drinnen gibt es im zweigeschossigen raum auch 
Zubehör, ersatzteile und eine Werkstatt. Während in 
herkömmlichen Fahrradgeschäften die Preise für die 
„Drahtesel“ oft atemberaubend sein können, ist das 
bei „bike am bahnhof“ anders. hier werden alte räder 
gesammelt und für den Verkauf und den Fahrradver-
leih aufgearbeitet. Dazu können einkommensschwa-
che Menschen ihr eigenes Fahrrad unter anleitung 
kostengünstig selber instand setzen. so sind geris-
sene bremszüge, platte reifen und ratternde Gang-

schaltungen schnell kein Problem mehr. Ziel von 
„Bike im Bahnhof Weinheim“ ist es, rund zehn 
langzeitarbeitslosen Menschen mit verschiede-
nen vermittlungshemmnissen oder benachteilig-
ten Jugend lichen eine niedrigschwellige Beschäf-
tigungs- und Qualifizierungsmöglichkeit zu 
bieten. Für sie sind verschiedene schraubplätze 
eingerichtet. auf diesem Weg wird die beschäfti-
gungsfähigkeit der Projektteilnehmer aufgebaut und 
gleichzeitig findet eine intensive Qualifizierung und 
einarbeitung in die themen „Metall“ und „Zweirad-
mechanik“ statt.

Die idee, die der verein zur beruflichen inte-
gration und Qualifizierung e. v. – kurz vbi – be-
treibt, hat sich bereits bewährt. seit 2005 gibt es 
in heidelberg zwei ähnliche Projekte und so kann der 
Vbi auf entsprechen des know-how im Zweiradme-
chanik-bereich und erfahrungen in der Qualifizierung 
und integration von Menschen zurückgreifen. Dazu 
ist der Vbi ein anerkannter träger im bereich sozialer 
Dienstleistungen und der integration arbeitsloser 
Menschen. Das gilt besonders für die bezieher von 
leistungen nach sGb ii im raum heidelberg und im 
rhein-Neckar-kreis.

b Anleitung zum preiswerten „Do it yourself“

b gute Vorbilder und viel Erfahrung

bike aM bahNhoF

k Qualifizierung und echter Werkstattalltag

Projektfakten

c Projektträger: 
  Verein zur beruflichen integration  

und Qualifizierung e. V., heidelberg
c Höhe der Förderung: 
 9.000 euro
c Ziel: 
  beteiligung an den kosten für  

den umbau und die einrichtung  
einer Fahrradservicestation

c Patenschaft vinci: 
  rené liebehenschel,  

PPP-Projekt entwicklung / Projektmanager,  
ske Facility Management Gmbh  
(ViNci Facilities) in Mannheim

c Tätigkeit im Projekt: 
  unterstützung bei den bauarbeiten in 

der Fahrradservicestation, betreuung von 
Praktika-Plätzen in ViNci-Werkstätten und 
individuelle bewerbungsunterstützung  

Von der langzeitarbeitslosigkeit 
in die bescHäftigung umsatteln

 www.vbi-heidelberg.de 

  06221 / 97 03 60 

Projektpate
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auf den ersten blick ist das Pino café in Pinneberg 
ein modernes café wie viele andere auch. Große 
helle Fenster und viel holz bestimmen das bild. auf 
der karte, die täglich wechselt, stehen Gerichte wie 
Grünkohl mit kasseler und kochwurst, spareribs mit 
ofenkartoffeln und krautsalat oder Frikadelle mit ro-
senkohl, salzkartoffeln und rahmsoße. Dass es sich 
aber nicht um ein herkömmliches café handelt, fällt 
beim blick auf die speisekarte auf: alle speisen und 
Getränke werden in zwei Preiskategorien angeboten, 

mit dem sozialpreis für alle, die über wenig Geld ver-
fügen, und dem Normalpreis für diejenigen, die ein 
geregeltes einkommen haben. Das „Pino“ besteht 
seit nunmehr zehn Jahren und ist für viele Pinneber-
ger zu einem festen begriff geworden. 
und: Das Pino café engagiert sich auch im kulturellen 
bereich. Verschiedene ausstellungen haben bereits 
dort stattgefunden und für autorenlesungen er-
wies sich das Pino café ebenfalls als hervorragender 
standort.

im Pino café, einem Beschäftigungsprojekt der 
Diakonie des Kirchenkreises Hamburg-West /
Südholstein, sind zehn langzeitarbeitslose Männer 
und Frauen beschäftigt, die Arbeitslosengeld ii 
beziehen und auf 1-Euro-Basis arbeiten. sie wer-
den im küchen- und servicebereich angeleitet und 
qualifiziert. Das Ziel ist die erprobung und der ausbau 
der eigenen Fähigkeiten. Die beschäftigten erlernen 

das Zubereiten von speisen, erwerben kompetenzen 
im service, in der kassenführung und abrechnung 
und sind für die sauberkeit des gesamten betriebs 
verantwortlich. Der Qualifizierungszeitraum beträgt 
in der regel sechs Monate. Die schwerpunkte in der 
sozialpädagogischen betreuung bilden die schulden-
beratungen, der umgang mit der sucht und das an-
fertigen von bewerbungsunterlagen.

b gleiches Essen mit zwei Preisen

b Beschäftigung, die weiterbringt

eiN beschäFtiGuNGsort FÜr MeNscheN, 
Die arbeitslos siND

k Hell, freundlich und täglich wechselnder Mittagstisch

das Pino café

Projektpate

 www.diakonie-hhsh.de  

 0401 / 852 80-10 

Projektfakten

c Projektträger: 
  Diakonisches Werk  

hamburg-West    / südholstein
c Höhe der Förderung: 
 15.000 euro
c Ziel: 
  beteiligung an den kosten für den kauf  

und die installation eines kühlsystems in 
der küche 

c  Patenschaft vinci: 
stephan hedt, Zweigstellenleiter  
der euroVia teerbau Gmbh (eurovia)  
in hamburg

c Tätigkeit im Projekt: 
  kontakt mit der Wirtschaft, handlungs-

empfehlungen, Praktikumsplätze
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Dass berlin arm ist, hat sich mittlerweile herum-
gesprochen. Wie arm berlin in teilen ist, zeigt ein 
blick nach Marzahn-hellersdorf mit seinen 250.000  
einwohnern:  in einzelnen Wohnanlagen sind bis zu 
70 % der unter 18-Jährigen von hartz iV betroffen. in 
manchen bereichen bestehen 40 % der Familien aus 
alleinerziehenden mit erhöhtem armutsrisiko. Vie-
le der kinder haben bereits in der 1. klasse große 
schwierigkeiten mit dem lernstoff und gehen teil-
weise nur sporadisch zur schule. entsprechend groß 
ist auch die Zahl von straßenkindern, von denen es 

nach schätzungen in ganz berlin über 3.000 gibt. Die 
kinder und Jugendlichen ohne festen Wohnsitz sind 
häufig junge ausreißer und ausreißerinnen zwischen 
10 und 14 Jahren oder ältere Jugendliche. oft sind es 
junge Mütter zwischen 14 und 16 Jahren mit ihren 
kleinen kindern. Die ursachen für die Flucht auf die 
straße sind mangelnde aufmerksamkeit und liebe 
der eltern, dauernder streit, schlechte leistung in der 
schule, ständige hänseleien, sexuelle und körperliche 
Gewalt erfahrungen im elternhaus, im sozialen umfeld 
oder in der schule.

Der verein „Straßenkinder e. v.“ konzentriert sich 
auf drei Schwerpunkte. in der straßenkinder-arbeit 
wird versucht, die kinder schnell von der straße zu 
holen, um ein weiteres abrutschen zu verhindern. in 
Prävention sorgt der Verein mit dafür, dass kinder gar 
nicht erst auf der straße landen und bietet akuthilfe 
in Notsituationen mit essen, kleidung, warmen De-

cken und hygienemöglichkeiten an. im kinder-und 
Jugendhaus bolle wird warmes essen, hausaufga-
benbetreuung, Nachhilfe in allen schulfächern und 
Vorbereitung auf klassenarbeiten in kooperation mit 
den schulen angeboten. ausbildungsplatzvermitt-
lung, Freizeitbeschäftigungen wie basteln, spielen, 
toben und die bibliothek ergänzen das angebot.

b Akuthilfe in notsituationen

b Erstes Ziel: schnell weg von der straße

aNlauFstelle FÜr WohNuNGslose  
kiNDer uND JuGeNDliche

k Armut als wichtige ursache

Projektfakten

c Projektträger: 
  straßenkinder e. V., berlin
c Höhe der Förderung: 
 12.000 euro
c Ziel: 
  eingangstüren für das kinder- und  

Jugendhaus bolle
c Patenschaft vinci: 
  simone Mix, buchhaltung,  

eurovia services Gmbh (eurovia) in berlin
c Tätigkeit im Projekt: 
  unterstützung bei den aktivitäten  

des kinder- und Jugendhauses  
(Vorlesen und hausaufgabenhilfe)

kinder- und JugendHaus bolle in berlin

Projektpate

 www.strassenkinder-ev.de 

  030 / 300 24 45 50 

1312



Die Geschichte begann 1997 mit einer Weihnachts-
feier, bei der keiner der geladenen Gäste kam. Der 
aschaffenburger Gastronom harry kimmich hatte die 
bedürftigen der stadt zu einem Festessen am heilig-
abend eingeladen und wunderte sich. Die lösung war 
einfach und bedrückend zugleich: Die armen scheu-
ten den Weg in das gutbürgerliche Gasthaus zwi-
schen schloss und stiftskirche in aschaffenburg. Die 
hemmschwelle war einfach zu hoch. kimmich gab 

nicht auf und schlug ein Jahr später einen anderen 
Weg ein. er lud kunden, Freunde und Geschäftsleute 
zu einem „essen gegen kälte“ in sein Wirtshaus ein. 
Jeder zahlte das, was ihm das essen wert war. insge-
samt kamen fast 9.000,– DM zusammen. ein artikel 
im Main echo des nächsten tages berichtete über 
diesen benefiz-erfolg, der die Geburtsstunde des 
Vereins „Grenzenlos für obdachlose und arme“ war.

b Ein Essen mit folgen …

Das Projekt „kaufhaus Grenzenlos“ des Vereins besteht 
seit fünf Jahren. im diesem Kaufhaus werden Bedürf-
tige mit gespendeten Lebensmitteln versorgt. Wo-
bei die kunden wie in anderen Geschäften aus regalen 
wählen oder sich an einer Gemüsetheke bedienen lassen 
können. sie sind inhaber eines „Grenzenlos-Passes“. Die-
sen Pass erhalten die kunden nach Vorlage eines gültigen 
Personalausweises oder reisepasses und sie müssen ein 
geringes einkommen nachweisen. Für 30 cent gibt es 
einen ganzen einkaufskorb voll mit frischem obst, Ge-
müse, brot und zusätzlich sieben weitere Produkte nach 
Wahl und bedarf. täglich kaufen im „kaufhaus Grenzen-
los“ zwischen 400 und 600 Menschen ein und ebenfalls 
täglich werden mit sechs vereinseigenen kühltranspor-
tern drei bis fünf tonnen gespendete lebensmittel bei 
Discountern und einzelhändlern in der region abgeholt 
und ins kaufhaus gebracht. im kaufhaus arbeiten rund 
30 Personen: Festangestellte, geförderte beschäftigte, 
teilnehmer an arbeitsgelegenheiten, ehrenamt liche und 
Personen, die sozialdienste ableisten.

b Jeder Einkauf kostet 30 Cent

eiN ProJekt FÜr arMe uND obDachlose

k Ein gastronom in Aschaffenburg kümmert sich

Projektfakten

c Projektträger: 
  Grenzenlos für obdachlose und arme e. V., 

aschaffenburg
c Höhe der Förderung: 
 10.000 euro
c Ziel: 
 umbau eines kühlfahrzeuges 
c Patenschaft vinci: 
  Janine Völker, Personalreferentin in der 

Personalabteilung der ViNci Facilities Gmbh 
& co. ohG (ViNci Facilities) in langen

c Tätigkeit im Projekt: 
  unterstützung beim bewerbungstraining,  

praktische hilfe bei sonderaktionen

grenzenlos

Projektpate

 www.grenzenlos-ab.de 

  06021 / 580 75-18 
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rumänien ist ein Mitgliedsland der europäischen 
union und trotzdem immer noch eines der ärmsten 
länder des kontinents. seit 1995 hilft der Verein hci 
e. V. – hope for the children international – Waisen-
kindern und bedürftigen Familien in der region von 
Dorohoi im Nordosten rumäniens. Der Nordosten ist 
das eigentliche „armenhaus“ des landes. Der beitritt 
des landes in die eu hat die armut und aussichtslo-
sigkeit der Menschen nicht verbessert. oft ist sogar 

das Gegenteil der Fall, weil nur das Preisniveau auf 
westlichen standard angehoben wurde, nicht aber 
die Verdienstmöglichkeiten. Waisen und sogenannte 
eu-Waisen – kinder, die von ihren eltern zurückge-
lassen werden, um arbeit im eu-ausland zu suchen 
– sind die hauptbetroffenen. Hier versucht der Hci  
e. v. mit Fürsorge und Bildungsangeboten die not 
der Kinder zu lindern und ihnen eine Perspektive 
für die Zukunft zu geben. 

in Kinderdorf des vereins in Dorohoi haben ver-
lassene Kindern und Waisen ein Zuhause. Ge-
meinsam mit kindern aus der umgebung besuchen 
sie den kindergarten sowie die cornerstone-schule. 
Die anderen kinder sind im alter von zwei bis sech-
zehn Jahren und stammen ebenfalls aus Dorohoi 
oder aus den umgebenden Dörfern. Die kinder, die 
meist aus sehr armen Familien kommen, erhalten alle 
schulmaterialen, eine warme Mahlzeit pro tag und 

vor allem eine hausaufgabenbetreuung, zu der die 
eltern nicht in der lage sind. im Verein sind acht Voll-
zeitmitarbeiter, 36 integrationsbeschäftigte und acht 
ehrenamtliche Mitarbeiter beschäftigt. Die arbeit von 
„hope for the children international“ ist sowohl in 
rumänien als auch in Deutschland als gemeinnützig 
registriert. alle Mitarbeiter des Vereins arbeiten auf 
ehrenamtlicher basis. Die arbeit in rumänien wird 
ausschließlich durch private spenden finanziert. 

b Ein Zuhause, Wärme und schulmaterial

b Hilfe für schule und Kindergarten

eiNe ZukuNFt FÜr kiNDer  
iN NorDruMäNieN

k schulbildung für Eu-Waisen und andere

Projektfakten

c Projektträger: 
  hope for the children e. V., Weitersburg, 

hessen
c Höhe der Förderung: 
 15.000 euro
c Ziel: 
 kauf eines gebrauchten Notstromaggregats 
c Patenschaft vinci: 
  Mark Müller, business unit Manager, ibs 

Gmbh (ViNci energies) in losheim am see
c Tätigkeit im Projekt: 
  unterstützung bei technischen Fragen, 

Vermittlung von kontakten zu Fachleuten

HoPe for tHe cHildren

Projektpate

 www.hci-online.de  

 06195 / 97 74 03 
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ein satz, der alles sagt: Ziel der Betreuung, Begleitung 
und Förderung ist es, den behinderten Menschen 
ein sinnerfülltes Leben zu ermöglichen und sie in 
das Gemeinwesen und darüber hinaus in die sie 
um gebende Region angemessen zu integrieren. 
Die sos-Dorfgemeinschaft hohenroth liegt ober-
halb von rieneck bei Gemünden am Main in bayern. 
Die sos-Dorfgemeinschaft ist im Jahr 1978 aus dem 
ehemaligen hofgut „hohenroth“ hervorgegangen. 

Mittlerweile wird eine Fläche von 150 hektar äcker, 
Wiesen und circa 30 hektar Wald bewirtschaftet. in 
der sos-Dorfgemeinschaft hohenroth leben in insge-
samt 19 Wohnhäusern 159 erwachsene Menschen mit 
geistiger behinderung in hausgemeinschaften zusam-
men. Die bewohner sind zwischen 18 und 67 Jahren alt, 
kommen aus dem gesamten bundesgebiet und wer-
den von den hauseltern betreut, die gemeinsam mit 
ihren kindern in den hausgemeinschaften wohnen.

Die sos-Dorfgemeinschaft hohenroth versteht sich 
als ein ort zum leben und als ein ort der begegnung. 
Das zeigt sich in den zahlreichen kulturellen Veran-
staltungen, die für alle bewohner und Mitarbeiter der 
hausgemeinschaften, aber auch für angehörige und 
Gäste aus der ganzen region veranstaltet werden. es 
treten sowohl Gastkünstler als auch Musik-, euryth-
mie- und theatergruppen aus der Dorfgemeinschaft 

auf. Die arbeitsbereiche der sos-Dorfgemeinschaft 
hohenroth umfassen produktive handwerkliche 
haupttätigkeiten wie landwirtschaft, Gärtnerei, Mol-
kerei, bäckerei und Dorfmeisterei, das heißt reparatur 
und Pflegearbeit im Dorf, holz-, kerzen-, textil- und 
Metallwerkstätten, café / laden und hauswirtschaft. 

b Ein Ort zum Leben 

b Leben und Begegnung

FelDer, WälDer uND  
eiN liebeVoller uMGaNG

k Betreuung und Begleitung älterer und pflegebedürftiger Bewohner

Projektfakten

c Projektträger: 
  sos-kinderdorf e. V., Gemünden / Main,  

bayern
c Höhe der Förderung: 
 15.000 euro
c Ziel: 
 umbau von vier sanitäreinrichtungen 
c Patenschaft vinci: 
  edmund otto, chief of construction /  

Prokurist bei der ske support services 
Gmbh (ViNci Facilities) in karlstadt 

c Tätigkeit im Projekt: 
  Dauerhafte anteilnahme und kooperation 

in der region

sos-dorfgemeinscHaft HoHenrotH

Projektpate

 www.sos-dg-hohenroth.de 

  09354 / 90 99 11 
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auf dem deutschen arbeitsmarkt haben es Menschen 
mit behinderung oft sehr schwer, einen arbeitsplatz 
zu finden, der zu ihren Möglichkeiten und Fähigkeiten 
passt. Die Werkstatt für angepasste Arbeit in Düs-
seldorf macht schon mit ihrem namen deutlich, 
dass sich hier die Arbeit nach den Menschen rich-
tet und nicht umgekehrt – eben ein Dienstleis-
tungsunternehmen der besonderen Art. Gearbeitet 
wird in sechs Zweigbetrieben und fünf Verkaufsstellen 
mit jeweils eigenen leistungsangeboten. Das an-

gebot an Dienstleistungen ist sehr umfangreich und 
umfasst Metallbearbeitung, Montagearbeiten aller 
art, konfektionierung und Verpackung, holzbe- und 
-verarbeitung, Garten- und landschaftsbau, küche 
und catering, büroservice, lager und logistik. auf der 
einen seite stehen zufriedene auftraggeber, die die 
leistungen der Werkstatt für angepasste arbeit nut-
zen, auf der anderen seite fördert die arbeit die inte-
gration und rehabilitation von körperlich, geistig und 
seelisch behinderten Menschen.

b Arbeit, die dafür sorgt, dazuzugehören

Neben den Werkstätten ist das unternehmen be-
sonders im Düsseldorfer südpark engagiert. hier 
gibt es einen kleinen bauernhof und auf einem hek-
tar ackerland werden nach biologisch-organischen 
richtlinien Gemüse und kräuter angebaut. Die wer-
den entweder direkt verkauft oder im „café süd-
park“ frisch zubereitet und verkauft. im „hofladen 
südpark“ gibt es auch honig aus eigener bienen-

zucht, Naturkostprodukte wie brot, Müsli, Milcher-
zeugnisse, verschiedene brotaufstriche, säfte, Wein, 
bier und anderes. Die Werkstatt für angepasste ar-
beit Gmbh ist als gemeinnützig und von der bun-
desanstalt für arbeit als Werkstatt für behinderte 
Menschen anerkannt und kann mittlerweile auch 
auf eine eigene Geschichte zurückblicken, denn ge-
gründet wurde sie bereits 1972. 

b Alles bio!

eiN DieNstleistuNGsuNterNehMeN  
Der besoNDereN art

k Von Abisolieren bis Zuschneiden

Projektfakten

c Projektträger: 
  Werkstatt für angepasste arbeit Gmbh, 

Düsseldorf
c Höhe der Förderung: 
 15.000 euro
c Ziel: 
 anschaffung eines neuen Gabelstaplers 
c Patenschaft vinci: 
  Frau caroline schäfer, stellv. Nieder-

lassungsleiterin ske Facility services  
Gmbh (ViNci Facilities) in bedburg

c Tätigkeit im Projekt: 
  berufliches Fachwissen einbringen beim 

technischen Gebäudemanagement,  
unterstützung bei sonderveranstaltungen

werkstatt für angePasste arbeit

Projektpate

 www.wfaa.de 

  0211 / 88 25 84 - 87 00 
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Haus der Begegnung – der name ist Programm. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob die Gäste mit einer 
Behinderung leben oder nicht. Auf dem Programm 
stehen Gespräche, Aktionen, Kunst, Kultur, Sport 
und Musik, und das seit über zwölf Jahren. Zahl-
reiche selbsthilfegruppen und Vereine, in denen sich 
Menschen mit behinderungen engagieren, wie der 
Potsdamer behindertenverband e.  V., der rollstuhl-

fahrerklub 81 e. V., die Deutsche Parkinson Vereinigung 
e. V., und einige andere organisationen nutzen die bar-
rierefreien Möglichkeiten des hauses an der straße 
zum teufelssee. Dazu kommt ein reichhaltiges angebot 
zur gemeinsamen Freizeitgestaltung. ein kleiner aus-
zug beginnt so: computerkurse, gemeinsames singen, 
Videoklub, tanz für Junggebliebene, radwanderungen, 
kampfkunst, Qigong, kräuterhexentreff und, und, und …

Gemeinsam mit dem Sozialverband vdK werden 
regelmäßig Beratungen zu sozialrechtlichen Fra-
gen angeboten. Die Räume sind auch offen für 
Privat- und Familienfeiern, vereinssitzungen oder 
öffentliche veranstaltungen. Das haus der begeg-
nung befindet sich in dem südlichen Wohngebiet der 
stadt Potsdam „Waldstadt“. rund zehn ehrenamt-

liche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unterstützen 
die arbeit von vier hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 
des hauses der begegnung. Die besucher kommen 
aus Potsdam und umgebung. Mehr als die hälfte der 
teilnehmer haben eine anerkannte behinderung, die 
altersspanne reicht von 16 bis über 90 Jahren.

b Ein treffpunkt für Kampfkünstler und Kräuterhexen

b Von 16 bis 90 Jahren

eiN aNlauFPuNkt FÜr MeNscheN  
Mit behiNDeruNG

k spiel, sport, spaß und Engagement

Projektfakten

c Projektträger: 
  Paritätisches sozial- und beratungszentrum 

gemeinnützige Gmbh, Potsdam
c Höhe der Förderung: 
 13.000 euro
c Ziel: 
  Verlegen von behindertengerechtem  

Fußboden in den Veranstaltungsräumen,  
der küche und dem sanitärbereich der 
begegnungsstätte 

c Patenschaft vinci: 
  barbara simon, abt. kalkulation,  

euroVia Verkehrsbau union Gmbh  
(eurovia) in Michendorf

c Tätigkeit im Projekt: 
  Fachliche beratung und baubetreuung, 

unterstützung bei Veranstaltungen

Haus der begegnung

Projektpate

 www.hdb-potsdam.de  

 033127 / 029 26 
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trauer ist ein wichtiges thema, das oft verdrängt wird 
und Familien zerbricht. Der Verlust eines angehöri-
gen, Geschwisterkindes oder Freundes erschüttert 
kinder in ihren Grundfesten. kinder und Jugendliche 
empfinden Gefühle der trauer, ohnmacht und sehn-
sucht und stellen Fragen an das leben. oft kommt 
noch eine veränderte familiäre situation dazu, die 
alle beteiligten überfordern kann. Nach neuesten er-

kenntnissen der trauerforschung kann nicht gelebte 
trauer zu vielfältigen psychischen und körperlichen 
Problemen führen. kinder und Jugendliche trauern 
anders als erwachsene. sie zeigen besondere Verhal-
tensweisen, wie zum beispiel sprunghafte Wechsel 
von Freude zu traurigsein, schuldgefühle und einen 
impuls, rollen zu übernehmen, die sie überfordern, 
um die Familie zu stützen.

Pallium begleitet Familien beim Abschiednehmen 
und hilft auch anschließend, wenn die Trauer ein-
setzt. Die in trauer geschulten Fachkräfte und ehren-
amtlichen Mit arbeiter unterstützen betroffene Famili-
en. Diese arbeit ist für die betroffenen kostenfrei und 
wird durch spenden und Mitgliedschaften finanziert. 
Pallium ist ein in bühl eingetragener Verein und wurde 
im Februar 2002 gegründet. anlass dafür waren Defizi-
te in der schmerz- und symptomtherapie sowie in der 
Palliativpflege bei schwerkranken und sterbenden. Mit 
dem Familienprojekt kind und trauer ist seit 2010 auch 
eine begleitung und betreuung von Familien mit kin-
dern in der sterbe- und trauerzeit möglich geworden.

b Abschiednehmen lernen

ZurÜckFiNDeN iN DeN alltaG 

k Kinder trauern anders als Erwachsene

b in trauer geschult

Projektfakten

c Projektträger: 
  Pallium e. V., bühl
c Höhe der Förderung: 
 13.000 euro
c Ziel: 
 unterstützung beim bau der lebensuhr 
c Patenschaft vinci: 
  arnaud Judet, Geschäftsführer der  

Via solutions südwest Gmbh & co. kG 
(ViNci concessions) in bühl

c Tätigkeit im Projekt: 
  beratung, unterstützung und Vermittlung 

von Firmen, Material und Dienstleistungen

kinder und trauer

Projektpate

 www.pallium-care.de 

  07223 / 991 750 19 
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Fakten vinci-Stiftung 

c  33 Projekte wurden in Deutschland  
insgesamt gefördert

c  11 Projekte wurden in diesem Jahr  
gefördert

c  459.000 Euro wurden bisher in summe  
für Projekte bewilligt

c  150.000 Euro Förderung wurden  
allein in 2011 bereitgestellt

c  34 Paten engagieren sich bisher
c  1 oder 2 Paten unterstützen durchschnitt-

lich ein Projekt

„Dringenden handlungsbedarf sieht uNiceF in Deutschland hinsichtlich 
der situation alleinerziehender Mütter und ihrer kinder. sie sind seit  
Jahren unverändert besonders stark von materieller armut betroffen.“
Quelle: uNiceF vom 14. Januar 2010

„Fast eine halbe Million kinder und Jugendliche wird in Deutschland sonderpädago-
gisch gefördert. aber nur 15,7 Prozent haben die chance, dass dies gemeinsam mit 
Nichtbehinderten in einer regulären schule erfolgt. in den skandinavischen ländern 
sind es 90 Prozent - egal, ob sie lern-, körper- oder geistig behindert sind.“
Quelle: sPieGel oNliNe vom 11. März 2011 

„Die uN gehen in ihrem neuesten staatenbericht hart mit der sozialen 
lage in Deutschland ins Gericht. Vier Jahre nach dem Vorgängerbe-
richt seien viele der früheren empfehlungen nicht umgesetzt worden.“
Quelle: tagesschau vom 5. Juli 2011

 „beim kampf gegen die armut in Deutschland gibt es kaum Fort-
schritte. 15,6 Prozent der bevölkerung galten nach berechnungen  
des statistischen bundesamtes 2009 als armutsgefährdet und damit 
etwa genauso viele wie im Jahr davor.“ 
Quelle: tagesschau vom 3. November 2011

„Nach den statistiken der bundesagentur für arbeit ist im Juli 2010 die allgemeine 
arbeitslosigkeit im Vergleich zum Juli 2009 um 7,8 Prozent zurückgegangen.  
bei den schwerbehinderten arbeitslosen ist der trend aber leider umgekehrt:  
hier ist die arbeitslosigkeit im gleichen Zeitraum um 4,4 Prozent gestiegen.“ 
Quelle: seite 3, Jahresbericht der bundesarbeitsgemeinschaft der integrationsämter 
und hauptfürsorgestellen 2009 / 2010

„1.300.000 Menschen etwa nutzen gegenwärtig die 
Versorgung durch lebensmittel-tafeln. 884 einrichtungen 
dieser art gibt es derzeit in Deutschland.“
Quelle: sPieGel oNliNe vom 27. Juni 2011 

ZahleN, DateN uND FakteN 
hiNter DeNeN schicksale steheN
Deutschland ist eines der reichsten Länder dieser Erde mit einem im weltweiten  
vergleich ausgesprochen hohen Lebensstandard. Aber: Schon ein flüchtiger Blick  
in Zeitungen, Zeitschriften, Web und Fernsehen zeigt, dass es Menschen gibt, die  
daran nicht teilhaben. Deswegen ist auf eine freiwillige gemeinnützige und soziale 
Arbeit nicht zu verzichten …
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